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  1.20    6.50   12.00Borussia Dortmund – FC Schalke 04

Tor

  1   Bürki Roman               29    2   0
25   Unbehaun Luca           19    0   0
35   Hitz Marwin                  33    2   0

Abwehr
  2   Morey Mateu                20    0   0
  5   Zagadou Dan-Axel      21    0   0
13   Guerreiro Raphael      26    3   0
14   Schulz Nico                  27    1   0
15   Hummels Mats            31    4   0
16   Akanji Manuel              25    3   0
24   Meunier Thomas         29    4   0
26   Piszczek Lukasz          35    1   0
29   Schmelzer Marcel       32    0   0
30   Passlack Felix             22    3   1
                                                         
Mittelfeld                                   

  6   Delaney Thomas         29    3   0
  8   Dahoud Mahmoud      24    2   0
11   Reus Marco                  31    4   1
19   Brandt Julian               24    4   0
22   Bellingham Jude         17    4   0
23   Can Emre                     26    4   1
28   Witsel Axel                   31    4   0
32   Reyna Giovanni            17    4   1
37   Raschl Tobias              20    0   0

Angriff                                       

  7   Sancho Jadon              20    3   0
  9   Haaland Erling            20    4   4
10   Hazard Thorgan          27    1   0
20   Reinier                          18    2   0
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  1   Fährmann Ralf             32   3  0
23   Rönnow Frederik         28   2  0
34   Langer Michael            35   0  0

Abwehr

  2   Ludewig Kilian             20   1  0
  3   Mendyl Hamza             23   0  0
  4   Kabak Ozan                  20   2  0
  5   Nastasic Matija            27   2  0
17   Stambouli Benjamin   30   3  0
24   Oczipka Bastian           31   4  0
26   Sané Salif                      30   3  0
31   Becker Timo                 23    1  0
33   Thiaw Malick                19   0  0
40   Bozdogan Can              19   2  0

Mittelfeld                                    

  6   Mascarell Omar           27   3  0
  8   Serdar Suat                  23   2  0
  9   Raman Benito              25   3  0
10   Bentaleb Nabil             25   4  0
14   Matondo Rabbi             20   1  0
16   Boujellab Nassim        21   1  0
25   Harit Amine                  23   2  0
28   Schöpf Alessandro      26   3  0
29   Taitague Nicholas        21   0  0
37   Mercan Münir Levent  19   0  0

Angriff                                       

  7   Uth Mark                       29   3  1
11   Ibisevic Vedad               36   3  0
15   Kutucu Ahmed             20   0  0
18   Paciencia Goncalo       26   4  1
22   Skrzybski Steven         27   2  0
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5. Spieltag                                                          (23. bis 26. Oktober)

VfB Stuttgart – 1. FC Köln                                                       (Fr. 20:30)
Bayern München – Eintracht Frankfurt                               (Sa. 15:30)
Rasenballsport Leipzig – Hertha BSC                                  (Sa. 15:30)
1. FC Union Berlin – SC Freiburg                                          (Sa. 15:30)
1. FSV Mainz 05 – Bor. M’gladbach                                       (Sa. 15:30)
Borussia Dortmund – FC Schalke 04                                    (Sa. 18:30)

VfL Wolfsburg – Arminia Bielefeld                                        (So. 15:30)
Werder Bremen – 1899 Hoffenheim                                     (So. 18:00)
Bayer Leverkusen – FC Augsburg                                        (Mo. 20:30)

DIE TABELLE

            Mannschaft                                     Sp        S        U       N        Tore   Diff.    Pkt

   1     Rasenballsport Leipzig          4       3       1       0      10:2        8     10
   2     Bayern München                    4       3       0       1      17:8        9       9
   3     Borussia Dortmund                4       3       0       1        8:2        6       9
   4     Eintracht Frankfurt                4       2       2       0        7:4        3       8
   5     VfB Stuttgart                            4       2       1       1        9:5        4       7
   6     FC Augsburg                            4       2       1       1        5:3        2       7
   7     Werder Bremen                      4       2       1       1        6:6        0       7
   8     1899 Hoffenheim                    4       2       0       2        8:6        2       6
   9     Bayer Leverkusen                  4       1       3       0        3:2        1       6
10     1. FC Union Berlin                  4       1       2       1        7:5        2       5
11     Bor. Mönchengladbach          4       1       2       1        5:6      -1       5
12     SC Freiburg                              4       1       2       1        5:8      -3       5
13     VfL Wolfsburg                          4       0       4       0        2:2        0       4
14     Arminia Bielefeld                    4       1       1       2        3:6      -3       4
15     Hertha BSC                              4       1       0       3      8:10      -2       3
16     1. FC Köln                                4       0       1       3        4:8      -4       1
17     FC Schalke 04                         4       0       1       3      2:16    -14       1
18     1. FSV Mainz 05                       4       0       0       4      2:12    -10       0
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DAS 157. REVIERDERBY

AUFGEBLÄTTERT

FAKTEN  CHECK

Aufgrund der Erfolge zu Gauliga-Zeiten hat Königsblau die Nase vorn: 
60 Siege, 43 Remis, 53 Niederlagen. Schwarzgelb verlor aber nur zwei
der zurückliegenden elf Derbys. Es gab in dieser Zeit vier Siege und fünf
Remis, zuletzt – am 16. Mai – ein 4:0. Schalke verursachte gegen kein
Team mehr Elfmeter als gegen den BVB (14) und gab in Dortmund schon
elfmal einen Vorsprung ab. In ebenfalls elf Fällen ging das Derby 0:0 aus
– keine Bundesliga-Paarung endete öfter mit einer Nullnummer.

Zorc fordert: 
Wir wollen eine 
Reaktion sehen!

Nicht mal eine Viertelstunde benötigte Goncalo Paciencia, um zu zünden
gegen Union Berlin. Der robuste Stürmer, eingewechselt für Vedad Ibisevic,
traf per Kopf zum 1:1 und holte Schalke zurück ins Spiel. So weit, so selten:
Dies war erst der dritte Kopfballtreffer des FC Schalke im Kalenderjahr,
also im 21. Bundesligaspiel. Tor-Premiere also für den Kopfball-Experten
Paciencia, und nicht nur deshalb darf sich die Leihgabe von Eintracht
Frankfurt darauf einstellen, im Derby in Dortmund in der Startelf zu stehen.

Mit seiner Kopfballstärke könnte Paciencia ein neues Element ins Schal-
ker Spiel einbringen, das bisher, auch unter Baum, von wenig Durch-
schlagskraft geprägt ist. Schon kurios: Kein einziger Spieler aus dem
 aktuellen Kader hat seit Jahresbeginn mehr als einen Treffer erzielt. Das
gelang allein Weston McKennie, der mittlerweile bei Juventus Turin spielt.

Nun also nährt Paciencia große Hoffnungen, dass Schalkes Angriff auf
Touren kommt. Mit acht Jahren begann der Angreifer seine Karriere beim
FC Porto, wurde dort Profi, zwischendurch allerdings auch häufig aus -
geliehen, unter anderem an Olympiakos Piräus. Für drei Millionen Euro
wechselte er 2018 zu Eintracht Frankfurt, unterschrieb einen Vierjahres-
vertrag und erzielte in 34 Ligaspielen zehn Treffer. Mit der Hoffnung auf
mehr Einsätze wechselte er zum FC Schalke und hat dort schnell Fuß
 gefasst. „Jeder hat gesehen, dass wir gegen Union besser gespielt haben
als zuvor“, merkte der Portugiese an. Defensiv habe das Team kompakter
gestanden, darüber hinaus „hatten wir im Angriffsspiel einige gute
 Momente. Darauf müssen wir aufbauen“.     

„Wir waren enttäuscht, insbesondere von der ersten Halbzeit. Es haben
Kampf, Laufbereitschaft und Emotionen gefehlt.“ Vier Tage nach dem
 verlorenen Spiel in Rom will Sportdirektor Michael Zorc gegen Schalke
„eine Reaktion sehen“. Trainer Lucien Favre ergänzt: „Wir haben zu viele
Fehler gemacht. Das Spiel gegen Schalke wird ganz anders. Wir werden
es schaffen, einen Sieg zu erreichen.“

Die Gäste aus Gelsenkirchen sind in der aktuellen Saison noch ohne
Sieg. Der einzige Punkt auf der Habenseite resultiert aus einem Unent-
schieden gegen Union Berlin am vergangenen Wochenende nach zuvor
drei Niederlagen. 

Das jüngste Aufeinandertreffen zwischen Schwarzgelb und Königsblau
Mitte Mai gewann die Borussia mit 4:0. Es war das erste Bundesliga-Spiel
nach der Corona-Pause im Frühjahr. Damals waren keine Zuschauer
 zugelassen, am Samstag werden es nur 300 sein. Die Rahmenbedingun-
gen ähneln sich. Zorc: „Wir hatten diese Situation vor einigen Monaten
schon mit einem sehr guten Spiel von unserer Seite. Es ist trotzdem
 Derby, auch wenn es nicht ausverkauft ist. Wir wissen, welche Bedeutung
das Spiel für uns und für unsere Fans hat.“ Schalke werde die Partie „mit
sehr viel Kampf, Leidenschaft, Disziplin und Einsatz angehen. Sie werden
unser Spiel verhindern wollen, darauf müssen wir vorbereitet sein“. 

Alle mitgereisten Spieler kehrten unversehrt aus Rom zurück. Anschlie-
ßend nahmen Thorgan Hazard und Nico Schulz (beide Muskelfaserriss)
wieder am Mannschaftstraining teil. Auch Manuel Akanji trat auf dem
 Trainingsplatz wieder gegen den Ball. Akanji hatte sich während seiner
Isolation aufgrund einer Infektion mit dem Coronavirus auf Laufband und
Fahrrad fitgehalten. Dagegen steht Emre Can, der in Rom gesperrt war,
weiterhin nicht zur  Verfügung: Der Allrounder wurde positiv auf COVID-19
getestet. Er ist beschwerdefrei und befindet sich in häuslicher Quarantäne.
Alle anderen Spieler wurden negativ getestet. 

Vom Torjäger zum Querleger
Knipser Erling Haaland kann nicht nur Torjäger, sondern auch Vorleger!
Der Norweger legte die letzten beiden BVB-Tore jeweils uneigennützig
mit Querpässen auf: in Hoffenheim für Marco Reus und gegen Freiburg
zum 4:0-Endstand durch Felix Passlack. Haaland war somit an sechs
der acht Dortmunder Saisontore direkt beteiligt! In den ersten beiden
Heimspielen der Saison schnürte er jeweils einen Doppelpack.

Schneidet Marco Reus 
auch den alten Derby-Zopf ab?

Marco Reus (Bild) traf vor einer Woche beim
1:0-Sieg in Hoffenheim erstmals seit März
2014 wieder als Joker in einem Bundesliga-
Spiel. Sein einziges Tor in seinen neun Der-
bys gegen Schalke liegt auch schon lange

zurück: Im Februar 2015 traf der Kapitän
beim 3:0-Heimsieg.

Beste Defensive der Liga
Kein Team landete in dieser Saison bisher

mehr Siege als der Tabellendritte Borussia
Dortmund (drei der vier Spiele wurden

 gewonnen) und ließ weniger Gegentore
zu (zwei). Dreimal spielten die Schwarz-

gelben schon „zu Null“ (Ligaspitze). Nur
die Dortmunder Borussen und die Münch-

ner Bayern trafen schon jeweils dreimal nach Konterangriffen –
Schalke kassierte als einziges Team in der aktuellen Saison schon
drei Kontergegentore. 

Letzter Sieg am 17. Januar
Schalke ist saisonübergreifend seit 20 Spielen sieglos. Den letzten
 Erfolg gab es mit 2:0 am 17.1.2020 gegen Mönchengladbach. Der letzte
Auswärtssieg datiert vom 23.11.2019 mit 2:1 in Bremen. Seitdem ist
 Königsblau auswärts sieglos (13 Spiele) – die jüngsten vier Gastspiele
wurden  allesamt verloren. Das letzte Spiel ohne Gegentor gab es beim
0:0 am 16.2.2020 in Mainz. In dieser Saison setzte es bereits 16 Gegen-
treffer  (Ligaminus).

Neue Stabilität mit 
Rönnow und Ludewig
Der neue Trainer Manuel Baum nahm gegen Union
Berlin (1:1) im Vergleich zum Spiel in Leipzig
(0:4) sechs Wechsel in seiner Startelf vor.
Von den Neuen (Rönnow, Ludewig, Raman,
Ibisevic, Skrzybski und Bozdogan) überzeug-
ten insbesondere die beiden Erstgenannten.
Keeper Frederik Rönnow (Bild) zeigte sechs teilwei-
se spektakuläre Paraden (verspekulierte sich aber
beim Gegentor), und Kilian Ludewig hatte bei seiner
Bundesliga Premiere seine rechte Abwehrseite gut
im Griff, gewann ordentliche 56 Prozent seiner
Zweikämpfe.

Duell der Vizemeister
Der Vizemeister von 2020 und 2019 empfängt den Vize von 2018. Bei
der  Anzahl der Vize-Meisterschaften in der Bundesliga liegen Schalke und
Dortmund gleichauf (je 7)! Den Meistertitel gewann  Königsblau zuletzt 1958,
Schwarzgelb zuletzt 2012 – seitdem wurde der BVB fünfmal Zweiter. 

Goncalo Paciencia 
winkt die Startelf

BORUSSIA_aktuell03_2021_Schalke_500x350_rz2.qxp  23.10.20  18:14  Seite 2



DAS 157. REVIERDERBY

AUFGEBLÄTTERT

FAKTEN  CHECK

Aufgrund der Erfolge zu Gauliga-Zeiten hat Königsblau die Nase vorn: 
60 Siege, 43 Remis, 53 Niederlagen. Schwarzgelb verlor aber nur zwei
der zurückliegenden elf Derbys. Es gab in dieser Zeit vier Siege und fünf
Remis, zuletzt – am 16. Mai – ein 4:0. Schalke verursachte gegen kein
Team mehr Elfmeter als gegen den BVB (14) und gab in Dortmund schon
elfmal einen Vorsprung ab. In ebenfalls elf Fällen ging das Derby 0:0 aus
– keine Bundesliga-Paarung endete öfter mit einer Nullnummer.

Zorc fordert: 
Wir wollen eine 
Reaktion sehen!

Nicht mal eine Viertelstunde benötigte Goncalo Paciencia, um zu zünden
gegen Union Berlin. Der robuste Stürmer, eingewechselt für Vedad Ibisevic,
traf per Kopf zum 1:1 und holte Schalke zurück ins Spiel. So weit, so selten:
Dies war erst der dritte Kopfballtreffer des FC Schalke im Kalenderjahr,
also im 21. Bundesligaspiel. Tor-Premiere also für den Kopfball-Experten
Paciencia, und nicht nur deshalb darf sich die Leihgabe von Eintracht
Frankfurt darauf einstellen, im Derby in Dortmund in der Startelf zu stehen.

Mit seiner Kopfballstärke könnte Paciencia ein neues Element ins Schal-
ker Spiel einbringen, das bisher, auch unter Baum, von wenig Durch-
schlagskraft geprägt ist. Schon kurios: Kein einziger Spieler aus dem
 aktuellen Kader hat seit Jahresbeginn mehr als einen Treffer erzielt. Das
gelang allein Weston McKennie, der mittlerweile bei Juventus Turin spielt.

Nun also nährt Paciencia große Hoffnungen, dass Schalkes Angriff auf
Touren kommt. Mit acht Jahren begann der Angreifer seine Karriere beim
FC Porto, wurde dort Profi, zwischendurch allerdings auch häufig aus -
geliehen, unter anderem an Olympiakos Piräus. Für drei Millionen Euro
wechselte er 2018 zu Eintracht Frankfurt, unterschrieb einen Vierjahres-
vertrag und erzielte in 34 Ligaspielen zehn Treffer. Mit der Hoffnung auf
mehr Einsätze wechselte er zum FC Schalke und hat dort schnell Fuß
 gefasst. „Jeder hat gesehen, dass wir gegen Union besser gespielt haben
als zuvor“, merkte der Portugiese an. Defensiv habe das Team kompakter
gestanden, darüber hinaus „hatten wir im Angriffsspiel einige gute
 Momente. Darauf müssen wir aufbauen“.     

„Wir waren enttäuscht, insbesondere von der ersten Halbzeit. Es haben
Kampf, Laufbereitschaft und Emotionen gefehlt.“ Vier Tage nach dem
 verlorenen Spiel in Rom will Sportdirektor Michael Zorc gegen Schalke
„eine Reaktion sehen“. Trainer Lucien Favre ergänzt: „Wir haben zu viele
Fehler gemacht. Das Spiel gegen Schalke wird ganz anders. Wir werden
es schaffen, einen Sieg zu erreichen.“

Die Gäste aus Gelsenkirchen sind in der aktuellen Saison noch ohne
Sieg. Der einzige Punkt auf der Habenseite resultiert aus einem Unent-
schieden gegen Union Berlin am vergangenen Wochenende nach zuvor
drei Niederlagen. 

Das jüngste Aufeinandertreffen zwischen Schwarzgelb und Königsblau
Mitte Mai gewann die Borussia mit 4:0. Es war das erste Bundesliga-Spiel
nach der Corona-Pause im Frühjahr. Damals waren keine Zuschauer
 zugelassen, am Samstag werden es nur 300 sein. Die Rahmenbedingun-
gen ähneln sich. Zorc: „Wir hatten diese Situation vor einigen Monaten
schon mit einem sehr guten Spiel von unserer Seite. Es ist trotzdem
 Derby, auch wenn es nicht ausverkauft ist. Wir wissen, welche Bedeutung
das Spiel für uns und für unsere Fans hat.“ Schalke werde die Partie „mit
sehr viel Kampf, Leidenschaft, Disziplin und Einsatz angehen. Sie werden
unser Spiel verhindern wollen, darauf müssen wir vorbereitet sein“. 

Alle mitgereisten Spieler kehrten unversehrt aus Rom zurück. Anschlie-
ßend nahmen Thorgan Hazard und Nico Schulz (beide Muskelfaserriss)
wieder am Mannschaftstraining teil. Auch Manuel Akanji trat auf dem
 Trainingsplatz wieder gegen den Ball. Akanji hatte sich während seiner
Isolation aufgrund einer Infektion mit dem Coronavirus auf Laufband und
Fahrrad fitgehalten. Dagegen steht Emre Can, der in Rom gesperrt war,
weiterhin nicht zur  Verfügung: Der Allrounder wurde positiv auf COVID-19
getestet. Er ist beschwerdefrei und befindet sich in häuslicher Quarantäne.
Alle anderen Spieler wurden negativ getestet. 

Vom Torjäger zum Querleger
Knipser Erling Haaland kann nicht nur Torjäger, sondern auch Vorleger!
Der Norweger legte die letzten beiden BVB-Tore jeweils uneigennützig
mit Querpässen auf: in Hoffenheim für Marco Reus und gegen Freiburg
zum 4:0-Endstand durch Felix Passlack. Haaland war somit an sechs
der acht Dortmunder Saisontore direkt beteiligt! In den ersten beiden
Heimspielen der Saison schnürte er jeweils einen Doppelpack.

Schneidet Marco Reus 
auch den alten Derby-Zopf ab?

Marco Reus (Bild) traf vor einer Woche beim
1:0-Sieg in Hoffenheim erstmals seit März
2014 wieder als Joker in einem Bundesliga-
Spiel. Sein einziges Tor in seinen neun Der-
bys gegen Schalke liegt auch schon lange

zurück: Im Februar 2015 traf der Kapitän
beim 3:0-Heimsieg.

Beste Defensive der Liga
Kein Team landete in dieser Saison bisher

mehr Siege als der Tabellendritte Borussia
Dortmund (drei der vier Spiele wurden

 gewonnen) und ließ weniger Gegentore
zu (zwei). Dreimal spielten die Schwarz-

gelben schon „zu Null“ (Ligaspitze). Nur
die Dortmunder Borussen und die Münch-

ner Bayern trafen schon jeweils dreimal nach Konterangriffen –
Schalke kassierte als einziges Team in der aktuellen Saison schon
drei Kontergegentore. 

Letzter Sieg am 17. Januar
Schalke ist saisonübergreifend seit 20 Spielen sieglos. Den letzten
 Erfolg gab es mit 2:0 am 17.1.2020 gegen Mönchengladbach. Der letzte
Auswärtssieg datiert vom 23.11.2019 mit 2:1 in Bremen. Seitdem ist
 Königsblau auswärts sieglos (13 Spiele) – die jüngsten vier Gastspiele
wurden  allesamt verloren. Das letzte Spiel ohne Gegentor gab es beim
0:0 am 16.2.2020 in Mainz. In dieser Saison setzte es bereits 16 Gegen-
treffer  (Ligaminus).

Neue Stabilität mit 
Rönnow und Ludewig
Der neue Trainer Manuel Baum nahm gegen Union
Berlin (1:1) im Vergleich zum Spiel in Leipzig
(0:4) sechs Wechsel in seiner Startelf vor.
Von den Neuen (Rönnow, Ludewig, Raman,
Ibisevic, Skrzybski und Bozdogan) überzeug-
ten insbesondere die beiden Erstgenannten.
Keeper Frederik Rönnow (Bild) zeigte sechs teilwei-
se spektakuläre Paraden (verspekulierte sich aber
beim Gegentor), und Kilian Ludewig hatte bei seiner
Bundesliga Premiere seine rechte Abwehrseite gut
im Griff, gewann ordentliche 56 Prozent seiner
Zweikämpfe.

Duell der Vizemeister
Der Vizemeister von 2020 und 2019 empfängt den Vize von 2018. Bei
der  Anzahl der Vize-Meisterschaften in der Bundesliga liegen Schalke und
Dortmund gleichauf (je 7)! Den Meistertitel gewann  Königsblau zuletzt 1958,
Schwarzgelb zuletzt 2012 – seitdem wurde der BVB fünfmal Zweiter. 

Goncalo Paciencia 
winkt die Startelf
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Aufgrund der Erfolge zu Gauliga-Zeiten hat Königsblau die Nase vorn: 
60 Siege, 43 Remis, 53 Niederlagen. Schwarzgelb verlor aber nur zwei
der zurückliegenden elf Derbys. Es gab in dieser Zeit vier Siege und fünf
Remis, zuletzt – am 16. Mai – ein 4:0. Schalke verursachte gegen kein
Team mehr Elfmeter als gegen den BVB (14) und gab in Dortmund schon
elfmal einen Vorsprung ab. In ebenfalls elf Fällen ging das Derby 0:0 aus
– keine Bundesliga-Paarung endete öfter mit einer Nullnummer.

Zorc fordert: 
Wir wollen eine 
Reaktion sehen!

Nicht mal eine Viertelstunde benötigte Goncalo Paciencia, um zu zünden
gegen Union Berlin. Der robuste Stürmer, eingewechselt für Vedad Ibisevic,
traf per Kopf zum 1:1 und holte Schalke zurück ins Spiel. So weit, so selten:
Dies war erst der dritte Kopfballtreffer des FC Schalke im Kalenderjahr,
also im 21. Bundesligaspiel. Tor-Premiere also für den Kopfball-Experten
Paciencia, und nicht nur deshalb darf sich die Leihgabe von Eintracht
Frankfurt darauf einstellen, im Derby in Dortmund in der Startelf zu stehen.

Mit seiner Kopfballstärke könnte Paciencia ein neues Element ins Schal-
ker Spiel einbringen, das bisher, auch unter Baum, von wenig Durch-
schlagskraft geprägt ist. Schon kurios: Kein einziger Spieler aus dem
 aktuellen Kader hat seit Jahresbeginn mehr als einen Treffer erzielt. Das
gelang allein Weston McKennie, der mittlerweile bei Juventus Turin spielt.

Nun also nährt Paciencia große Hoffnungen, dass Schalkes Angriff auf
Touren kommt. Mit acht Jahren begann der Angreifer seine Karriere beim
FC Porto, wurde dort Profi, zwischendurch allerdings auch häufig aus -
geliehen, unter anderem an Olympiakos Piräus. Für drei Millionen Euro
wechselte er 2018 zu Eintracht Frankfurt, unterschrieb einen Vierjahres-
vertrag und erzielte in 34 Ligaspielen zehn Treffer. Mit der Hoffnung auf
mehr Einsätze wechselte er zum FC Schalke und hat dort schnell Fuß
 gefasst. „Jeder hat gesehen, dass wir gegen Union besser gespielt haben
als zuvor“, merkte der Portugiese an. Defensiv habe das Team kompakter
gestanden, darüber hinaus „hatten wir im Angriffsspiel einige gute
 Momente. Darauf müssen wir aufbauen“.     

„Wir waren enttäuscht, insbesondere von der ersten Halbzeit. Es haben
Kampf, Laufbereitschaft und Emotionen gefehlt.“ Vier Tage nach dem
 verlorenen Spiel in Rom will Sportdirektor Michael Zorc gegen Schalke
„eine Reaktion sehen“. Trainer Lucien Favre ergänzt: „Wir haben zu viele
Fehler gemacht. Das Spiel gegen Schalke wird ganz anders. Wir werden
es schaffen, einen Sieg zu erreichen.“

Die Gäste aus Gelsenkirchen sind in der aktuellen Saison noch ohne
Sieg. Der einzige Punkt auf der Habenseite resultiert aus einem Unent-
schieden gegen Union Berlin am vergangenen Wochenende nach zuvor
drei Niederlagen. 

Das jüngste Aufeinandertreffen zwischen Schwarzgelb und Königsblau
Mitte Mai gewann die Borussia mit 4:0. Es war das erste Bundesliga-Spiel
nach der Corona-Pause im Frühjahr. Damals waren keine Zuschauer
 zugelassen, am Samstag werden es nur 300 sein. Die Rahmenbedingun-
gen ähneln sich. Zorc: „Wir hatten diese Situation vor einigen Monaten
schon mit einem sehr guten Spiel von unserer Seite. Es ist trotzdem
 Derby, auch wenn es nicht ausverkauft ist. Wir wissen, welche Bedeutung
das Spiel für uns und für unsere Fans hat.“ Schalke werde die Partie „mit
sehr viel Kampf, Leidenschaft, Disziplin und Einsatz angehen. Sie werden
unser Spiel verhindern wollen, darauf müssen wir vorbereitet sein“. 

Alle mitgereisten Spieler kehrten unversehrt aus Rom zurück. Anschlie-
ßend nahmen Thorgan Hazard und Nico Schulz (beide Muskelfaserriss)
wieder am Mannschaftstraining teil. Auch Manuel Akanji trat auf dem
 Trainingsplatz wieder gegen den Ball. Akanji hatte sich während seiner
Isolation aufgrund einer Infektion mit dem Coronavirus auf Laufband und
Fahrrad fitgehalten. Dagegen steht Emre Can, der in Rom gesperrt war,
weiterhin nicht zur  Verfügung: Der Allrounder wurde positiv auf COVID-19
getestet. Er ist beschwerdefrei und befindet sich in häuslicher Quarantäne.
Alle anderen Spieler wurden negativ getestet. 

Vom Torjäger zum Querleger
Knipser Erling Haaland kann nicht nur Torjäger, sondern auch Vorleger!
Der Norweger legte die letzten beiden BVB-Tore jeweils uneigennützig
mit Querpässen auf: in Hoffenheim für Marco Reus und gegen Freiburg
zum 4:0-Endstand durch Felix Passlack. Haaland war somit an sechs
der acht Dortmunder Saisontore direkt beteiligt! In den ersten beiden
Heimspielen der Saison schnürte er jeweils einen Doppelpack.

Schneidet Marco Reus 
auch den alten Derby-Zopf ab?

Marco Reus (Bild) traf vor einer Woche beim
1:0-Sieg in Hoffenheim erstmals seit März
2014 wieder als Joker in einem Bundesliga-
Spiel. Sein einziges Tor in seinen neun Der-
bys gegen Schalke liegt auch schon lange

zurück: Im Februar 2015 traf der Kapitän
beim 3:0-Heimsieg.

Beste Defensive der Liga
Kein Team landete in dieser Saison bisher

mehr Siege als der Tabellendritte Borussia
Dortmund (drei der vier Spiele wurden

 gewonnen) und ließ weniger Gegentore
zu (zwei). Dreimal spielten die Schwarz-

gelben schon „zu Null“ (Ligaspitze). Nur
die Dortmunder Borussen und die Münch-

ner Bayern trafen schon jeweils dreimal nach Konterangriffen –
Schalke kassierte als einziges Team in der aktuellen Saison schon
drei Kontergegentore. 

Letzter Sieg am 17. Januar
Schalke ist saisonübergreifend seit 20 Spielen sieglos. Den letzten
 Erfolg gab es mit 2:0 am 17.1.2020 gegen Mönchengladbach. Der letzte
Auswärtssieg datiert vom 23.11.2019 mit 2:1 in Bremen. Seitdem ist
 Königsblau auswärts sieglos (13 Spiele) – die jüngsten vier Gastspiele
wurden  allesamt verloren. Das letzte Spiel ohne Gegentor gab es beim
0:0 am 16.2.2020 in Mainz. In dieser Saison setzte es bereits 16 Gegen-
treffer  (Ligaminus).

Neue Stabilität mit 
Rönnow und Ludewig
Der neue Trainer Manuel Baum nahm gegen Union
Berlin (1:1) im Vergleich zum Spiel in Leipzig
(0:4) sechs Wechsel in seiner Startelf vor.
Von den Neuen (Rönnow, Ludewig, Raman,
Ibisevic, Skrzybski und Bozdogan) überzeug-
ten insbesondere die beiden Erstgenannten.
Keeper Frederik Rönnow (Bild) zeigte sechs teilwei-
se spektakuläre Paraden (verspekulierte sich aber
beim Gegentor), und Kilian Ludewig hatte bei seiner
Bundesliga Premiere seine rechte Abwehrseite gut
im Griff, gewann ordentliche 56 Prozent seiner
Zweikämpfe.

Duell der Vizemeister
Der Vizemeister von 2020 und 2019 empfängt den Vize von 2018. Bei
der  Anzahl der Vize-Meisterschaften in der Bundesliga liegen Schalke und
Dortmund gleichauf (je 7)! Den Meistertitel gewann  Königsblau zuletzt 1958,
Schwarzgelb zuletzt 2012 – seitdem wurde der BVB fünfmal Zweiter. 

Goncalo Paciencia 
winkt die Startelf
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AUFGEBLÄTTERT

FAKTEN  CHECK

Aufgrund der Erfolge zu Gauliga-Zeiten hat Königsblau die Nase vorn: 
60 Siege, 43 Remis, 53 Niederlagen. Schwarzgelb verlor aber nur zwei
der zurückliegenden elf Derbys. Es gab in dieser Zeit vier Siege und fünf
Remis, zuletzt – am 16. Mai – ein 4:0. Schalke verursachte gegen kein
Team mehr Elfmeter als gegen den BVB (14) und gab in Dortmund schon
elfmal einen Vorsprung ab. In ebenfalls elf Fällen ging das Derby 0:0 aus
– keine Bundesliga-Paarung endete öfter mit einer Nullnummer.

Zorc fordert: 
Wir wollen eine 
Reaktion sehen!

Nicht mal eine Viertelstunde benötigte Goncalo Paciencia, um zu zünden
gegen Union Berlin. Der robuste Stürmer, eingewechselt für Vedad Ibisevic,
traf per Kopf zum 1:1 und holte Schalke zurück ins Spiel. So weit, so selten:
Dies war erst der dritte Kopfballtreffer des FC Schalke im Kalenderjahr,
also im 21. Bundesligaspiel. Tor-Premiere also für den Kopfball-Experten
Paciencia, und nicht nur deshalb darf sich die Leihgabe von Eintracht
Frankfurt darauf einstellen, im Derby in Dortmund in der Startelf zu stehen.

Mit seiner Kopfballstärke könnte Paciencia ein neues Element ins Schal-
ker Spiel einbringen, das bisher, auch unter Baum, von wenig Durch-
schlagskraft geprägt ist. Schon kurios: Kein einziger Spieler aus dem
 aktuellen Kader hat seit Jahresbeginn mehr als einen Treffer erzielt. Das
gelang allein Weston McKennie, der mittlerweile bei Juventus Turin spielt.

Nun also nährt Paciencia große Hoffnungen, dass Schalkes Angriff auf
Touren kommt. Mit acht Jahren begann der Angreifer seine Karriere beim
FC Porto, wurde dort Profi, zwischendurch allerdings auch häufig aus -
geliehen, unter anderem an Olympiakos Piräus. Für drei Millionen Euro
wechselte er 2018 zu Eintracht Frankfurt, unterschrieb einen Vierjahres-
vertrag und erzielte in 34 Ligaspielen zehn Treffer. Mit der Hoffnung auf
mehr Einsätze wechselte er zum FC Schalke und hat dort schnell Fuß
 gefasst. „Jeder hat gesehen, dass wir gegen Union besser gespielt haben
als zuvor“, merkte der Portugiese an. Defensiv habe das Team kompakter
gestanden, darüber hinaus „hatten wir im Angriffsspiel einige gute
 Momente. Darauf müssen wir aufbauen“.     

„Wir waren enttäuscht, insbesondere von der ersten Halbzeit. Es haben
Kampf, Laufbereitschaft und Emotionen gefehlt.“ Vier Tage nach dem
 verlorenen Spiel in Rom will Sportdirektor Michael Zorc gegen Schalke
„eine Reaktion sehen“. Trainer Lucien Favre ergänzt: „Wir haben zu viele
Fehler gemacht. Das Spiel gegen Schalke wird ganz anders. Wir werden
es schaffen, einen Sieg zu erreichen.“

Die Gäste aus Gelsenkirchen sind in der aktuellen Saison noch ohne
Sieg. Der einzige Punkt auf der Habenseite resultiert aus einem Unent-
schieden gegen Union Berlin am vergangenen Wochenende nach zuvor
drei Niederlagen. 

Das jüngste Aufeinandertreffen zwischen Schwarzgelb und Königsblau
Mitte Mai gewann die Borussia mit 4:0. Es war das erste Bundesliga-Spiel
nach der Corona-Pause im Frühjahr. Damals waren keine Zuschauer
 zugelassen, am Samstag werden es nur 300 sein. Die Rahmenbedingun-
gen ähneln sich. Zorc: „Wir hatten diese Situation vor einigen Monaten
schon mit einem sehr guten Spiel von unserer Seite. Es ist trotzdem
 Derby, auch wenn es nicht ausverkauft ist. Wir wissen, welche Bedeutung
das Spiel für uns und für unsere Fans hat.“ Schalke werde die Partie „mit
sehr viel Kampf, Leidenschaft, Disziplin und Einsatz angehen. Sie werden
unser Spiel verhindern wollen, darauf müssen wir vorbereitet sein“. 

Alle mitgereisten Spieler kehrten unversehrt aus Rom zurück. Anschlie-
ßend nahmen Thorgan Hazard und Nico Schulz (beide Muskelfaserriss)
wieder am Mannschaftstraining teil. Auch Manuel Akanji trat auf dem
 Trainingsplatz wieder gegen den Ball. Akanji hatte sich während seiner
Isolation aufgrund einer Infektion mit dem Coronavirus auf Laufband und
Fahrrad fitgehalten. Dagegen steht Emre Can, der in Rom gesperrt war,
weiterhin nicht zur  Verfügung: Der Allrounder wurde positiv auf COVID-19
getestet. Er ist beschwerdefrei und befindet sich in häuslicher Quarantäne.
Alle anderen Spieler wurden negativ getestet. 

Vom Torjäger zum Querleger
Knipser Erling Haaland kann nicht nur Torjäger, sondern auch Vorleger!
Der Norweger legte die letzten beiden BVB-Tore jeweils uneigennützig
mit Querpässen auf: in Hoffenheim für Marco Reus und gegen Freiburg
zum 4:0-Endstand durch Felix Passlack. Haaland war somit an sechs
der acht Dortmunder Saisontore direkt beteiligt! In den ersten beiden
Heimspielen der Saison schnürte er jeweils einen Doppelpack.

Schneidet Marco Reus 
auch den alten Derby-Zopf ab?

Marco Reus (Bild) traf vor einer Woche beim
1:0-Sieg in Hoffenheim erstmals seit März
2014 wieder als Joker in einem Bundesliga-
Spiel. Sein einziges Tor in seinen neun Der-
bys gegen Schalke liegt auch schon lange

zurück: Im Februar 2015 traf der Kapitän
beim 3:0-Heimsieg.

Beste Defensive der Liga
Kein Team landete in dieser Saison bisher

mehr Siege als der Tabellendritte Borussia
Dortmund (drei der vier Spiele wurden

 gewonnen) und ließ weniger Gegentore
zu (zwei). Dreimal spielten die Schwarz-

gelben schon „zu Null“ (Ligaspitze). Nur
die Dortmunder Borussen und die Münch-

ner Bayern trafen schon jeweils dreimal nach Konterangriffen –
Schalke kassierte als einziges Team in der aktuellen Saison schon
drei Kontergegentore. 

Letzter Sieg am 17. Januar
Schalke ist saisonübergreifend seit 20 Spielen sieglos. Den letzten
 Erfolg gab es mit 2:0 am 17.1.2020 gegen Mönchengladbach. Der letzte
Auswärtssieg datiert vom 23.11.2019 mit 2:1 in Bremen. Seitdem ist
 Königsblau auswärts sieglos (13 Spiele) – die jüngsten vier Gastspiele
wurden  allesamt verloren. Das letzte Spiel ohne Gegentor gab es beim
0:0 am 16.2.2020 in Mainz. In dieser Saison setzte es bereits 16 Gegen-
treffer  (Ligaminus).

Neue Stabilität mit 
Rönnow und Ludewig
Der neue Trainer Manuel Baum nahm gegen Union
Berlin (1:1) im Vergleich zum Spiel in Leipzig
(0:4) sechs Wechsel in seiner Startelf vor.
Von den Neuen (Rönnow, Ludewig, Raman,
Ibisevic, Skrzybski und Bozdogan) überzeug-
ten insbesondere die beiden Erstgenannten.
Keeper Frederik Rönnow (Bild) zeigte sechs teilwei-
se spektakuläre Paraden (verspekulierte sich aber
beim Gegentor), und Kilian Ludewig hatte bei seiner
Bundesliga Premiere seine rechte Abwehrseite gut
im Griff, gewann ordentliche 56 Prozent seiner
Zweikämpfe.

Duell der Vizemeister
Der Vizemeister von 2020 und 2019 empfängt den Vize von 2018. Bei
der  Anzahl der Vize-Meisterschaften in der Bundesliga liegen Schalke und
Dortmund gleichauf (je 7)! Den Meistertitel gewann  Königsblau zuletzt 1958,
Schwarzgelb zuletzt 2012 – seitdem wurde der BVB fünfmal Zweiter. 

Goncalo Paciencia 
winkt die Startelf
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Aufgrund der Erfolge zu Gauliga-Zeiten hat Königsblau die Nase vorn: 
60 Siege, 43 Remis, 53 Niederlagen. Schwarzgelb verlor aber nur zwei
der zurückliegenden elf Derbys. Es gab in dieser Zeit vier Siege und fünf
Remis, zuletzt – am 16. Mai – ein 4:0. Schalke verursachte gegen kein
Team mehr Elfmeter als gegen den BVB (14) und vergab in Dortmund
schon elfmal einen Vorsprung ab. In ebenfalls elf Fällen ging das Derby
0:0 aus – keine Bundesliga-Paarung endete öfter mit einer Nullnummer.

Zorc fordert: 
Wir wollen eine 
Reaktion sehen!

Nicht mal eine Viertelstunde benötigte Goncalo Paciencia, um zu zünden
gegen Union Berlin. Der robuste Stürmer, eingewechselt für Vedad Ibisevic,
traf per Kopf zum 1:1 und holte Schalke zurück ins Spiel. So weit, so selten:
Dies war erst der dritte Kopfballtreffer des FC Schalke im Kalenderjahr,
also im 21. Bundesligaspiel. Tor-Premiere also für den Kopfball-Experten
Paciencia, und nicht nur deshalb darf sich die Leihgabe von Eintracht
Frankfurt darauf einstellen, im Derby in Dortmund in der Startelf zu stehen.

Mit seiner Kopfballstärke könnte Paciencia ein neues Element ins Schal-
ker Spiel einbringen, das bisher, auch unter Baum, von wenig Durch-
schlagskraft geprägt ist. Schon kurios: Kein einziger Spieler aus dem
 aktuellen Kader hat seit Jahresbeginn mehr als einen Treffer erzielt. Das
gelang allein Weston McKennie, der mittlerweile bei Juventus Turin spielt.

Nun also nährt Paciencia große Hoffnungen, dass Schalkes Angriff auf
Touren kommt. Mit acht Jahren begann der Angreifer seine Karriere beim
FC Porto, wurde dort Profi, zwischendurch allerdings auch häufig aus -
geliehen, unter anderem an Olympiakos Piräus. Für drei Millionen Euro
wechselte er 2018 zu Eintracht Frankfurt, unterschrieb einen Vierjahres-
vertrag und erzielte in 34 Ligaspielen zehn Treffer. Mit der Hoffnung auf
mehr Einsätze wechselte er zum FC Schalke und hat dort schnell Fuß
 gefasst. „Jeder hat gesehen, dass wir gegen Union besser gespielt haben
als zuvor“, merkte der Portugiese an. Defensiv habe das Team kompakter
gestanden, darüber hinaus „hatten wir im Angriffsspiel einige gute
 Momente. Darauf müssen wir aufbauen“.     

„Wir waren enttäuscht, insbesondere von der ersten Halbzeit. Es haben
Kampf, Laufbereitschaft und Emotionen gefehlt.“ Vier Tage nach dem
 verlorenen Spiel in Rom will Sportdirektor Michael Zorc gegen Schalke
„eine Reaktion sehen“. Trainer Lucien Favre ergänzt: „Wir haben zu viele
Fehler gemacht. Das Spiel gegen Schalke wird ganz anders. Wir werden
es schaffen, einen Sieg zu erreichen.“

Die Gäste aus Gelsenkirchen sind in der aktuellen Saison noch ohne
Sieg. Der einzige Punkt auf der Habenseite resultiert aus einem Unent-
schieden gegen Union Berlin am vergangenen Wochenende nach zuvor
drei Niederlagen. 

Das jüngste Aufeinandertreffen zwischen Schwarzgelb und Königsblau
Mitte Mai gewann die Borussia mit 4:0. Es war das erste Bundesliga-Spiel
nach der Corona-Pause im Frühjahr. Damals waren keine Zuschauer
 zugelassen, am Samstag werden es nur 300 sein. Die Rahmenbedingun-
gen ähneln sich. Zorc: „Wir hatten diese Situation vor einigen Monaten
schon mit einem sehr guten Spiel von unserer Seite. Es ist trotzdem
 Derby, auch wenn es nicht ausverkauft ist. Wir wissen, welche Bedeutung
das Spiel für uns und für unsere Fans hat.“ Schalke werde die Partie „mit
sehr viel Kampf, Leidenschaft, Disziplin und Einsatz angehen. Sie werden
unser Spiel verhindern wollen, darauf müssen wir vorbereitet sein“. 

Alle mitgereisten Spieler kehrten unversehrt aus Rom zurück. Anschlie-
ßend nahmen Thorgan Hazard und Nico Schulz (beide Muskelfaserriss)
wieder am Mannschaftstraining teil. Auch Emre Can, der in Rom gesperrt
war, sowie Manuel Akanji traten auf dem Trainingsplatz wieder gegen den
Ball. Akanji hatte sich während seiner Isolation aufgrund einer Infektion
mit dem Coronavirus auf Laufband und Fahrrad fitgehalten. 

Vom Torjäger zum Querleger
Knipser Erling Haaland kann nicht nur Torjäger, sondern auch Vorleger!
Der Norweger legte die letzten beiden BVB-Tore jeweils uneigennützig
mit Querpässen auf: in Hoffenheim für Marco Reus und gegen Freiburg
zum 4:0-Endstand durch Felix Passlack. Haaland war somit an sechs
der acht Dortmunder Saisontore direkt beteiligt! In den ersten beiden
Heimspielen der Saison schnürte er jeweils einen Doppelpack.

Schneidet Marco Reus 
auch den alten Derby-Zopf ab?

Marco Reus (Bild) traf vor einer Woche beim
1:0-Sieg in Hoffenheim erstmals seit März
2014 wieder als Joker in einem Bundesliga-
Spiel. Sein einziges Tor in seinen neun Der-
bys gegen Schalke liegt auch schon lange

zurück: Im Februar 2015 traf der Kapitän
beim 3:0-Heimsieg.

Beste Defensive der Liga
Kein Team landete in dieser Saison bisher

mehr Siege als der Tabellendritte Borussia
Dortmund (drei der vier Spiele wurden

 gewonnen) und ließ weniger Gegentore
zu (zwei). Dreimal spielten die Schwarz-

gelben schon „zu Null“ (Ligaspitze). Nur
die Dortmunder Borussen und die Münch-

ner Bayern trafen schon jeweils dreimal nach Konterangriffen –
Schalke kassierte als einziges Team in der aktuellen Saison schon
drei Kontergegentore. 

Letzter Sieg am 17. Januar
Schalke ist saisonübergreifend seit 20 Spielen sieglos. Den letzten
 Erfolg gab es mit 2:0 am 17.1.2020 gegen Mönchengladbach. Der letzte
Auswärtssieg datiert vom 23.11.2019 mit 2:1 in Bremen. Seitdem ist
 Königsblau auswärts sieglos (13 Spiele) – die jüngsten vier Gastspiele
wurden  allesamt verloren. Das letzte Spiel ohne Gegentor gab es beim
0:0 am 16.2.2020 in Mainz. In dieser Saison setzte es bereits 16 Gegen-
treffer  (Ligaminus).

Neue Stabilität mit 
Rönnow und Ludewig
Der neue Trainer Manuel Baum nahm gegen Union
Berlin (1:1) im Vergleich zum Spiel in Leipzig
(0:4) sechs Wechsel in seiner Startelf vor.
Von den Neuen (Rönnow, Ludewig, Raman,
Ibisevic, Skrzybski und Bozdogan) überzeug-
ten insbesondere die beiden Erstgenannten.
Keeper Frederik Rönnow (Bild) zeigte sechs teilwei-
se spektakuläre Paraden (verspekulierte sich aber
beim Gegentor), und Kilian Ludewig hatte bei seiner
Bundesliga Premiere seine rechte Abwehrseite gut
im Griff, gewann ordentliche 56 Prozent seiner
Zweikämpfe.

Duell der Vizemeister
Der Vizemeister von 2020 und 2019 empfängt den Vize von 2018. Bei
der  Anzahl der Vize-Meisterschaften in der Bundesliga liegen Schalke und
Dortmund gleichauf (je 7)! Den Meistertitel gewann  Königsblau zuletzt 1958,
Schwarzgelb zuletzt 2012 – seitdem wurde der BVB fünfmal Zweiter. 

Goncalo Paciencia 
winkt die Startelf
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  1.20    6.50   12.00Borussia Dortmund – FC Schalke 04

Tor

  1   Bürki Roman               29    2   0
25   Unbehaun Luca           19    0   0
35   Hitz Marwin                  33    2   0

Abwehr
  2   Morey Mateu                20    0   0
  5   Zagadou Dan-Axel      21    0   0
13   Guerreiro Raphael      26    3   0
14   Schulz Nico                  27    1   0
15   Hummels Mats            31    4   0
16   Akanji Manuel              25    3   0
24   Meunier Thomas         29    4   0
26   Piszczek Lukasz          35    1   0
29   Schmelzer Marcel       32    0   0
30   Passlack Felix             22    3   1
                                                         
Mittelfeld                                   

  6   Delaney Thomas         29    3   0
  8   Dahoud Mahmoud      24    2   0
11   Reus Marco                  31    4   1
19   Brandt Julian               24    4   0
22   Bellingham Jude         17    4   0
23   Can Emre                     26    4   1
28   Witsel Axel                   31    4   0
32   Reyna Giovanni            17    4   1
37   Raschl Tobias              20    0   0

Angriff                                       

  7   Sancho Jadon              20    3   0
  9   Haaland Erling            20    4   4
10   Hazard Thorgan          27    1   0
20   Reinier                          18    2   0
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Tor

  1   Fährmann Ralf             32   3  0
23   Rönnow Frederik         28   2  0
34   Langer Michael            35   0  0

Abwehr

  2   Ludewig Kilian             20   1  0
  3   Mendyl Hamza             23   0  0
  4   Kabak Ozan                  20   2  0
  5   Nastasic Matija            27   2  0
17   Stambouli Benjamin   30   3  0
24   Oczipka Bastian           31   4  0
26   Sané Salif                      30   3  0
31   Becker Timo                 23    1  0
33   Thiaw Malick                19   0  0
40   Bozdogan Can              19   2  0

Mittelfeld                                    

  6   Mascarell Omar           27   3  0
  8   Serdar Suat                  23   2  0
  9   Raman Benito              25   3  0
10   Bentaleb Nabil             25   4  0
14   Matondo Rabbi             20   1  0
16   Boujellab Nassim        21   1  0
25   Harit Amine                  23   2  0
28   Schöpf Alessandro      26   3  0
29   Taitague Nicholas        21   0  0
37   Mercan Münir Levent  19   0  0

Angriff                                       

  7   Uth Mark                       29   3  1
11   Ibisevic Vedad               36   3  0
15   Kutucu Ahmed             20   0  0
18   Paciencia Goncalo       26   4  1
22   Skrzybski Steven         27   2  0
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5. Spieltag                                                          (23. bis 26. Oktober)

VfB Stuttgart – 1. FC Köln                                                       (Fr. 20:30)
Bayern München – Eintracht Frankfurt                               (Sa. 15:30)
Rasenballsport Leipzig – Hertha BSC                                  (Sa. 15:30)
1. FC Union Berlin – SC Freiburg                                          (Sa. 15:30)
1. FSV Mainz 05 – Bor. M’gladbach                                       (Sa. 15:30)
Borussia Dortmund – FC Schalke 04                                    (Sa. 18:30)

VfL Wolfsburg – Arminia Bielefeld                                        (So. 15:30)
Werder Bremen – 1899 Hoffenheim                                     (So. 18:00)
Bayer Leverkusen – FC Augsburg                                        (Mo. 20:30)

DIE TABELLE

            Mannschaft                                     Sp        S        U       N        Tore   Diff.    Pkt

   1     Rasenballsport Leipzig          4       3       1       0      10:2        8     10
   2     Bayern München                    4       3       0       1      17:8        9       9
   3     Borussia Dortmund                4       3       0       1        8:2        6       9
   4     Eintracht Frankfurt                4       2       2       0        7:4        3       8
   5     VfB Stuttgart                            4       2       1       1        9:5        4       7
   6     FC Augsburg                            4       2       1       1        5:3        2       7
   7     Werder Bremen                      4       2       1       1        6:6        0       7
   8     1899 Hoffenheim                    4       2       0       2        8:6        2       6
   9     Bayer Leverkusen                  4       1       3       0        3:2        1       6
10     1. FC Union Berlin                  4       1       2       1        7:5        2       5
11     Bor. Mönchengladbach          4       1       2       1        5:6      -1       5
12     SC Freiburg                              4       1       2       1        5:8      -3       5
13     VfL Wolfsburg                          4       0       4       0        2:2        0       4
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  1.20    6.50   12.00Borussia Dortmund – FC Schalke 04

Tor

  1   Bürki Roman               29    2   0
25   Unbehaun Luca           19    0   0
35   Hitz Marwin                  33    2   0

Abwehr
  2   Morey Mateu                20    0   0
  5   Zagadou Dan-Axel      21    0   0
13   Guerreiro Raphael      26    3   0
14   Schulz Nico                  27    1   0
15   Hummels Mats            31    4   0
16   Akanji Manuel              25    3   0
24   Meunier Thomas         29    4   0
26   Piszczek Lukasz          35    1   0
29   Schmelzer Marcel       32    0   0
30   Passlack Felix             22    3   1
                                                         
Mittelfeld                                   

  6   Delaney Thomas         29    3   0
  8   Dahoud Mahmoud      24    2   0
11   Reus Marco                  31    4   1
19   Brandt Julian               24    4   0
22   Bellingham Jude         17    4   0
23   Can Emre                     26    4   1
28   Witsel Axel                   31    4   0
32   Reyna Giovanni            17    4   1
37   Raschl Tobias              20    0   0

Angriff                                       

  7   Sancho Jadon              20    3   0
  9   Haaland Erling            20    4   4
10   Hazard Thorgan          27    1   0
20   Reinier                          18    2   0
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  1   Fährmann Ralf             32   3  0
23   Rönnow Frederik         28   2  0
34   Langer Michael            35   0  0

Abwehr

  2   Ludewig Kilian             20   1  0
  3   Mendyl Hamza             23   0  0
  4   Kabak Ozan                  20   2  0
  5   Nastasic Matija            27   2  0
17   Stambouli Benjamin   30   3  0
24   Oczipka Bastian           31   4  0
26   Sané Salif                      30   3  0
31   Becker Timo                 23    1  0
33   Thiaw Malick                19   0  0
40   Bozdogan Can              19   2  0

Mittelfeld                                    

  6   Mascarell Omar           27   3  0
  8   Serdar Suat                  23   2  0
  9   Raman Benito              25   3  0
10   Bentaleb Nabil             25   4  0
14   Matondo Rabbi             20   1  0
16   Boujellab Nassim        21   1  0
25   Harit Amine                  23   2  0
28   Schöpf Alessandro      26   3  0
29   Taitague Nicholas        21   0  0
37   Mercan Münir Levent  19   0  0

Angriff                                       

  7   Uth Mark                       29   3  1
11   Ibisevic Vedad               36   3  0
15   Kutucu Ahmed             20   0  0
18   Paciencia Goncalo       26   4  1
22   Skrzybski Steven         27   2  0
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5. Spieltag                                                          (23. bis 26. Oktober)

VfB Stuttgart – 1. FC Köln                                                       (Fr. 20:30)
Bayern München – Eintracht Frankfurt                               (Sa. 15:30)
Rasenballsport Leipzig – Hertha BSC                                  (Sa. 15:30)
1. FC Union Berlin – SC Freiburg                                          (Sa. 15:30)
1. FSV Mainz 05 – Bor. M’gladbach                                       (Sa. 15:30)
Borussia Dortmund – FC Schalke 04                                    (Sa. 18:30)

VfL Wolfsburg – Arminia Bielefeld                                        (So. 15:30)
Werder Bremen – 1899 Hoffenheim                                     (So. 18:00)
Bayer Leverkusen – FC Augsburg                                        (Mo. 20:30)

DIE TABELLE

            Mannschaft                                     Sp        S        U       N        Tore   Diff.    Pkt

   1     Rasenballsport Leipzig          4       3       1       0      10:2        8     10
   2     Bayern München                    4       3       0       1      17:8        9       9
   3     Borussia Dortmund                4       3       0       1        8:2        6       9
   4     Eintracht Frankfurt                4       2       2       0        7:4        3       8
   5     VfB Stuttgart                            4       2       1       1        9:5        4       7
   6     FC Augsburg                            4       2       1       1        5:3        2       7
   7     Werder Bremen                      4       2       1       1        6:6        0       7
   8     1899 Hoffenheim                    4       2       0       2        8:6        2       6
   9     Bayer Leverkusen                  4       1       3       0        3:2        1       6
10     1. FC Union Berlin                  4       1       2       1        7:5        2       5
11     Bor. Mönchengladbach          4       1       2       1        5:6      -1       5
12     SC Freiburg                              4       1       2       1        5:8      -3       5
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